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DS-GVO: Umsetzung dauert bei den allermeisten an 
Wie weit sind Sie mit der Umsetzung der Datenschutz-Grundverordnung? 

2 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504 ) | Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt | Quelle: Bitkom Research 
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Größtenteils umgesetzt 

3% 
Weiß nicht / k.A 

0% 
Noch nicht damit begonnen 
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Mangelnde Unterstützung im Unternehmen

Fehlende finanzielle Ressourcen

Mangel an qualifizierten Mitarbeitern

Schwierige technische Umsetzung

Uneinheitliche Auslegung innerhalb der EU

Mangelnde Umsetzungshilfen durch
Aufsichtsbehörden

Zu viele Änderungen bzw.
Anpassungen

Rechtsunsicherheit

2020

2019

Größte Herausforderungen: Rechtsunsicherheit 

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (Sep 2020: n=504 | Sep 2019: n=503) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research   

Welches sind die größten Herausforderungen bei der Umsetzung der DS-GVO? 

3 

Im Vorjahr nicht abgefragt 
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Große Mehrheit hat dauerhaft höhere Aufwände 
Haben Sie seit Einführung der DS-GVO mehr Aufwand bzw. werden Sie künftig mehr Aufwand haben? 

4 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504) | Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt | Quelle: Bitkom Research 

35% 
Ja, und der Aufwand wird 

noch weiter zunehmen. 

7% 
Ja, in den ersten 

Monaten nach der 

Einführung, inzwischen 

aber nicht mehr. 

21% 
Ja, der erhöhte 

Aufwand nimmt 

aber zusehends ab. 

1% 
Weiß nicht / k.A. 

0% 
Nein 

36% 
Ja, das wird auch künftig so 

bleiben. 
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DS-GVO bremst bei jedem 2. Unternehmen Innovationen aus 
Sind neue, innovative Projekte in Ihrem Unternehmen aufgrund der DS-GVO gescheitert? 

5 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504) | *Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research  

56%* 
Ja 

45%   
Aufgrund von Unklarheiten im 
Umgang mit den Vorgaben der DS-GVO 

29%  
Aufgrund konkreter Vorgaben 
der DS-GVO 
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DS-GVO verhindert teilweise Datenpools, Big Data, KI 
Sind neue, innovative Projekte in Ihrem Unternehmen aufgrund der DS-GVO gescheitert? 
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Einsatz neuer Datenanalysen zur
Verbesserung der Datennutzung

Digitalisierung von
Geschäftsprozessen durch Einsatz
neuer Tools und digitaler Services

Einsatz neuer Technologien, wie z.B.
Big Data und KI

Aufbau von Datenpools, z.B. um Daten
mit Partnern zu teilen

Ja, aufgrund konkreter Vorgaben der DS-
GVO & Ja, aufgrund von Unklarheiten im
Umgang mit den Vorgaben der
DS-GVO

Nein

Trifft für uns nicht zu

weiß nicht / keine Angabe

6 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504 )| Quelle: Bitkom Research 
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Strenger machen

Möglichkeiten zur Datenverarbeitung für private und
öffentliche Forschung

Vereinheitlichung der Auslegung auf deutscher und
europäischer Ebene

Kooperationen von Unternehmen

Löschpflichten anpassen, um technische Möglichkeiten
besser abzubilden

Beratung und Hilfe von den
Datenschutzaufsichtsbehörden bei der Umsetzung

Verständlichkeit verbessern

Informationspflichten praxisnäher gestalten

Sollte die DS-GVO 
nachgebessert 
werden? Ja: 92% 

Bessere Verständlichkeit und mehr Beratung gefordert 

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research   

Welche der folgenden Aspekte würden zur Verbesserung beitragen? 

7 
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9 von 10 sagen: DS-GVO nicht komplett umsetzbar  
Die Datenschutz-Grundverordnung… 

 

 

8 

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504) | Antworten: »stimme voll und ganz zu« & »stimme eher zu« | Mehrfachnennungen möglich | 
Quelle: Bitkom Research 

… ist praktisch nicht vollständig 
    umsetzbar. 89% 

… macht zahlreiche unserer 
    Geschäftsprozesse   
komplizierter. 

71% 

… hemmt gesellschaftlich 
relevante Tätigkeiten , etwa 
Digitalisierung an Schulen. 

57% 

… stellt eine Gefahr für unser 
    Geschäft dar. 12% 

… setzt weltweit Maßstäbe für     
    den Umgang mit personen-  
    bezogenen Daten. 

69% 

… führt zu einheitlicheren  
    Wettbewerbsbedingungen  
    in der EU. 

66% 

… ist ein Wettbewerbsvorteil  
    für europäische Unternehmen. 62% 

… bringt unserem  
    Unternehmen Vorteile. 20% 

+ – 
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Datenschutz erschwert das Arbeiten in der Krise 
Welche in der Corona-Krise gefragten Tools konnten Sie aufgrund von 

Datenschutzvorgaben nur eingeschränkt oder nicht nutzen? 

17% 

26% 

10% 

4% 

0% 10% 20% 30%

Kollaborationstools

Cloud-Dienste

Videotelefonie

Messenger-Dienste

Eingeschränkt

9 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504 ) Quelle: Bitkom Research 
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Nicht genutzt
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4 von 10 Unternehmen haben Homeoffice-Leitlinien 
Gibt es in Ihrem Unternehmen eine Leitlinie zur Arbeit im Homeoffice? 

 

 

20% 22% 23% 14% 6% 13% 2% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ja, gab es bereits vor dem Ausbruch
der Corona-Pandemie

Ja, haben wir seit Ausbruch der
Corona-Pandemie eingeführt

Nein, ist aber geplant

Nein, wird aber diskutiert

Nein, das ist kein Thema

Nein, unser Unternehmen erlaubt
kein Homeoffice

Weiß nicht/k.A.

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504 )| Quelle: Bitkom Research 
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Eigene Tracing-Apps sind für die Allermeisten kein Thema 
 

11 

Setzen Sie im Unternehmen eine eigene Corona-Nachverfolgungsapp ein? 

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504 )| Quelle: Bitkom Research 

500 MA + 

20% 

2% 

75% 

Gesamt 

96% 

1% 
0% 

Ja, wir planen den Einsatz 

Ja, wir diskutieren den Einsatz 

Nein, das ist kein Thema 

Weiß nicht / k. A. 

3% 3% 
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Corona-Pandemie: Drei Viertel wünschen sich bessere Datennutzung 
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie persönlich zu? 

12 

62% 

60% 

40% 

12% 

10% 

3% 

33% 

35% 
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87% 

94% 
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Mehr Möglichkeiten zur Nutzung von
Daten würden uns bei der Bekämpfung

der Pandemie helfen.

Der strenge Datenschutz erschwert in
Deutschland die Digitalisierung.

Wir übertreiben es mit dem
Datenschutz in Deutschland.

Die Einführung von digitalen
Anwendungen während der Corona-

Pandemie wurde durch die
Datenschutzbestimmungen erschwert.

Einige Corona-Maßnahmen konnten
wir aus Datenschutzgründen nicht

durchführen.

Aufgrund der Corona-Pandemie
mussten geplante Datenschutzprojekte

gestoppt werden.

Stimme voll und ganz/eher zu Stimme überhaupt nicht /eher nicht zu 

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Mitarbeitern (n=504) | Abweichungen zu 100 Prozent: »weiß nicht/keine Angabe« | Quelle: Bitkom Research 2020 
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